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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen! Sehr geehrte Gemeindebürger!  
 
 

Lärmschutzverordnung  
Nicht nur während den Ruhezeiten, sondern auch tagsüber darf kein störender Lärm in ungebührlicher Weise 

erregt werden. In der Gemeinde St. Margarethen bei Knittelfeld ist der Lärmschutz durch eine Verordnung 

geregelt, die unter anderem die Ruhezeiten festlegt und auch Regelungen für geräuschvolle Tätigkeiten be-

inhaltet. Wir möchten nochmals in Erinnerung rufen und darauf aufmerksam machen, dass die Verwendung 

von motorbetriebenen Gerätschaften, wie Rasenmäher, Kreissäge, Holzspalter, Presslufthammer und der-

gleichen, ob nun mit Akku-, Benzin- oder Elektroantrieb, nur zu folgenden Zeiten gestattet ist:  
 

Montag – Freitag von 8 – 12 Uhr und von 13 – 20 Uhr | Samstag von 8 – 12 Uhr und von 13 – 18 Uhr 

An Sonn- und Feiertagen sind solche Tätigkeiten nicht gestattet. 
 

Land- und forstwirtschaftliche Tätigkeiten sowie Arbeiten der gewerblichen Gärtnereien und solche der Ge-

meinde St. Margarethen bei Knittelfeld im Rahmen der Betreuung öffentlicher Anlagen sind von dieser Be-

stimmung ausgenommen.  

 

 

Gemeinsam gegen den Buchsbaumzünsler  
Der Buchsbaumzünsler ist inzwischen in aller Munde 

und wir sprechen bereits von einem durchgehenden 

Infektionsherd. Dieser Schmetterling, dessen Raupen 

sich von den Blättern des Buchsbaums ernähren, hat 

sich ausgebreitet und stellt eine ernsthafte Bedro-

hung für unsere Buchsbaumhecken und -pflanzen 

dar.  

Einen Befall mit dem Buchsbaumzünsler erkennt man 

an kahlgefressenen Blättern und Trieben, aber auch 

an den „Spinnennetzen“, die schön dicht gewebt sind 

und kleben. Es ist daher enorm wichtig, dass alle an einem Strang ziehen und rechtzeitig handeln, um die 

Ausbreitung des Zünslers zu verhindern.  

 

Tipps vom Gärtnermeister:  

• Kontrollieren Sie regelmäßig Ihre Buchsbäume/-hecken auf Anzeichen eines Befalls. Je früher Sie 

handeln, desto besser sind die Chancen, die Pflanzen zu retten.  

 

 

 

 

bitte wenden  



 

• Bei geringem Befall sollten Sie die Hecken/Pflanzen 4- bis 5-mal jährlich mit dem biologischen Bak-

terienpräparat „Xentari“ spritzen. Ist der Befall bereits fortgeschritten und möchte man nicht spritzen, 

kann die Pflanze nicht mehr gerettet werden, so ist der Buchsbaum auszureißen und ordnungsge-

mäß zu entsorgen. D.h. die Pflanzenteile nicht auf den eigenen Komposthaufen entsorgen, die Fir-

men Naturgut und Poschacher haben eine professionelle Rottesteuerung in ihren Kompostierungs-

anlagen.  

• Es ist besonders wichtig, dass ALLE mithelfen den Buchsbaumzünsler zu bekämpfen, denn es 

hat keinen Sinn gegen diesen Schädling vorzugehen, wenn z.B. der Nachbar die Bekämpfung ver-

nachlässigt.  

 

 

Blumenschmuckbewerb  

„Die Flora“|25 
 

Wir laden alle GemeindebürgerInnen recht 

herzlich ein, sich am Blumenschmuckbe-

werb „Die Flora“|25 zu beteiligen. Haben 

Sie Interesse zur Teilnahme am „Einzelbewerb“, dann melden Sie sich bitte rechtzeitig, jedoch bis spätes-

tens 27. Juni 2025 telefonisch im Gemeindeamt St. Margarethen. Wir reichen alle Anmeldeformulare ge-

sammelt beim Land Steiermark ein.  

 

Private Objekte: Bauernhöfe | Bauernhöfe in steiler Hanglage | Häuser mit Vorgarten | Balkon-, Terrassen- 

und Fensterschmuck | Gärten | Schaugärten | Wohlfühlgarten“. Landessieger werden in Gold ausgezeichnet 

und müssen dann drei Jahre pausieren.  

Gewerbliche Objekte: Gaststätten u. Hotels, Buschenschenken u. Heurigen wurden in der neuen Kategorie 

„Bewirtungs- und Beherbergungsbetriebe“ zusammengefasst, sie werden mit „Floras“ ausgezeichnet 

und dürfen jährlich teilnehmen. 

Mach mit und blüh auf! Mit dem Startschuss zum 66. Blumenschmuckbewerb werden in diesem Jahr be-

reits zum zweiten Mal die Kategorien „Wohlfühlgarten“ und der „Nachhaltigkeits-Preis für Privatteilneh-

mer“ angeboten.  Nähere Infos in unserer GemeindeAPP bzw. auf der Homepage.  

 

Mit freundlichen Grüßen, 
Ihr Bürgermeister: 

 

 

 

 Hinterdorfer Erwin 

 


